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Re-Audit für Energiestadt Russikon
ms. Russikon ist seit dem Jahr 2007 Energiestadt. 
Der Gemeinderat bekennt sich zu diesem Label 
und will es mit einem dritten Re-Audit weiterfüh-
ren. Für die Neubewertung im Jahr 2019 wurde 
ein Kredit von CHF 12’000.00 bewilligt. 

Der Gemeinde Russikon wurde am 27. November 
2007 vom Trägerverein Energiestadt erstmals das 
Label Energiestadt verliehen. Diese Auszeichnung 
gilt jeweils für vier Jahre und ist danach erneut zu 
beantragen. Wie bei der Erstzertifizierung muss eine 
Neubewertung ergeben, dass mindestens 50 Prozent 
der einer Gemeinde möglichen Massnahmen reali-
siert sind. Das letzte Re-Audit wurde im Herbst 2015 
mit einem Ergebnis von 56 Prozent erfolgreich durch-
geführt. Für das dritte Re-Audit wird der Massnah-
menkatalog bereinigt und das Aktivitätsprogramm 
überarbeitet. Bis im Oktober 2019 soll das aktuali-
sierte Programm der Labelkommission eingereicht 
werden.

Auf Antrag der Energiekommission bewilligte der 
Gemeinderat einen Kredit von CHF 12’000.00. Wie 
bei den letzten Re-Audits wird der Prozess durch 
Maren Kornmann, ENCO AG, begleitet. Bei einem 
erfolgreichen Re-Audit erhält die Gemeinde vom 
Bundesamt für Energie einen Beitrag von 
CHF 2’000.00.

Überarbeitete Energieplanung festgesetzt
Als Energiestadt engagiert sich die Gemeinde Russi-
kon für eine nachhaltige Energieversorgung. Der 
Energieplan bildet die Grundlage, um die Nutzung 
erneuerbarer Energien zur Wärmeversorgung unter 
der Berücksichtigung der räumlichen Aspekte opti-
mal zu gestalten. Neue Wärmeverbünde und /oder 
eine Erweiterung der bestehenden Verbünde sollen 
so erfolgen, dass die vorhandenen Potenziale opti-
mal genutzt werden. Verdichtungs- bzw. Ausbau-
pläne für Erdgas und Wärmeverbünde sollen, soweit 
möglich, aufeinander abgestimmt werden. Für die 
Umsetzung des Energieplans werden Massnahmen 
vorgeschlagen, welche in das energiepolitische 
Massnahmenprogramm der Energiestadt Russikon 
einfliessen sollen.

Die überarbeitete Energieplanung Russikon umfasst 
einen Übersichtsplan und einen ergänzenden Bericht. 
Die Genehmigung der Energieplanung erfolgt nach 
der Festsetzung durch die kantonale Baudirektion.

Infoanlass statt Gemeindeversammlung
Da keine dringenden Geschäfte anstehen, findet die 
ausserordentliche Gemeindeversammlung nicht statt. 
An deren Stelle findet am Montag, 4. März 2019, 
20.00 Uhr, im Riedhus ein Informationsanlass statt. 
Informiert wird über das Projekt zur Sanierung des 
Russiker Dorfbachs, 2. Etappe. Zudem werden im Rah-
men einer Ausstellung die Legislaturziele 2018 –2022 
des Gemeinderates bekanntgeben. Gleichzeitig wer-
den durch den FC Russikon im Foyer acht Projekte für 
das Vereinshus Tüfiwis ausgestellt.

Zudem hat der Gemeinderat . . .
 # Roger Schwyter per 1. Januar 2019 in den Rang des 
Oberleutnant und Kommandant Stellvertreter er-
nannt. Er ist seit dem Jahr 2005 Mitglied der Feuer-
wehr Russikon;

 # die Wahl von Christian Wolf, Hinwil, zum Kom-
mandanten der Zivilschutzorganisation Pfäffikon- 
Fehraltorf-Hittnau-Russikon zustimmend zur Kennt-
nis genommen;

 # das Einbürgerungsgesuch von Guy und Elisabeth 
Picken um Erteilung des Gemeindebürgerrechts 
von Russikon behandelt. Der Gemeindeversamm-
lung vom 24. Juni 2019 wird die Aufnahme bean-
tragt;

 # für den geplanten Neubau des Naturzentrums des 
Vereins Naturzentrum Pfäffikon einen Betrag von 
CHF 3’000.00 bewilligt;

 # den Leistungsauftrag 2019 des Pflegezentrums 
 GerAtrium Pfäffikon genehmigt und zudem das 

Der Gemeinderat berichtet

Preiserhöhung für SBB- 
Tageskarte Gemeinde per 2019
Auf der Gemeinde-Website wird der Bevölkerung 
die Möglichkeit geboten, online zwei Tageskarten 
der SBB zu bestellen.

Der Preis der SBB-Tageskarte Gemeinde wurde 
per 1. Januar 2019 auf CHF 45.00 erhöht.

Die letzte Preiserhöhung von CHF 35.00 auf 
CHF 40.00 fand im Jahr 2012 statt. Durch die er-
neute Preisanpassung seitens der SBB können die 
Tageskarten nicht mehr kostendeckend angebo-
ten werden.

Die SBB-Tageskarten können bis zu drei Monate 
im Voraus online über unsere Website  www.russi-
kon.ch, telefonisch unter 043 355 61 00, per E- Mail 
an einwohnerkontrolle@russikon.ch oder direkt 
am Schalter der Einwohnerkontrolle reserviert wer-
den. Die reservierten Karten können danach wäh-
rend den ordentlichen Öffnungszeiten gegen Bar- 
oder EC-Zahlung am Schalter der Einwohnerkon-
trolle abgeholt werden.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Der Gemeinderat berichtet

Budget 2019 und die Taxordnung 2019 zur Kennt - 
nis  genommen. Das Budget 2019 des Pflege-
zentrums GerAtrium Pfäffikon ZH sieht einen Auf-
wand von CHF 14’258’600.00, einen Ertrag von 
CHF 13’977’600.00 und ein Betriebsergebnis von 
CHF – 281’000.00 vor;

 # das Budget des Zweckverbandes Abwasserreini-
gungsanlage Fehraltorf-Russikon für das Jahr 2019 
genehmigt. Der Aufwandüberschuss beträgt 
CHF 1’798’000.00 und wird gemäss dem Kosten-
verteiler auf die Gemeinden Fehraltorf und Russi-
kon aufgeteilt. Der Anteil von Russikon beträgt 
CHF 473’000.00 ( 26.3 Prozent );

 # den Gemeindestundenlohn für das Jahr 2019 
 unverändert auf CHF 29.00 festgesetzt;

 # zur Kenntnis genommen, dass ( gestützt auf den 
Entscheid des Regierungsrates des Kantons Zürich 
für das Staatspersonal ) dem Gemeindepersonal 
ein Ausgleich der Teuerung von 1,0 Prozent ab 
1. Ja nuar gewährt wird. Die Mehrkosten inkl. Sozial-
leistungen von CHF 40’000.00 sind nicht im Budget 
2019 berücksichtigt. Diese Kosten gelten aufgrund 
des übergeordneten Beschlusses des Regierungs-
rates als gebunden.

Aufhebung von Urnenstandorten
Per 1. Januar 2019 wurden die Urnenstandorte in 
den Aussenwachten Madetswil, Gündisau, Rumli-
kon, Sennhof und Wilhof aufgrund der geringen Nut-
zung aufgehoben. Die Stimmabgabe kann weiterhin 
erfolgen durch

 # briefliche Stimmabgabe via A-Post oder via Brief-
kasten im Gemeindehaus bis spätestens um 
09.30 Uhr am Abstimmungssonntag;

 # am Abstimmungssonntag von 08.30 Uhr bis 
09.30 Uhr am Urnenstandort im Gemeindehaus 
(Wahllokal);

 # persönliche Stimmabgabe am Schalter der Einwoh-
nerkontrolle während den ordentlichen Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung in der Woche der 
Abstimmung;

 # Stimmabgabe durch Stellvertretung, indem sie Ihre 
Stimmunterlagen einer stellvertretenden Person 
mitgeben, welche diese für Sie persönlich am 
Schalter der Einwohnerkontrolle oder an der Urne 
abgibt (die Stellvertretung darf höchstens zwei wei-
tere Personen vertreten).

Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und freuen uns 
auf Ihre Stimmabgabe an den nächsten Abstimmun-
gen oder Wahlen.

Ihr Gemeinderat 
Russikon

Detaillierte Informationen zur Stimmabgabe 
und den Urnenstandorten finden Sie auf dem 
Stimmrechtsausweis.

URNENSTANDORTE IN  DEN AUSSENWACHTENWERDEN AUFGEHOBEN

AUFGEHOBEN

AB 2019

Anzeige
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Einladung zur Informationsveranstaltung

Gemeinde Russikon

Projektplan Russiker Dorfbach

Clubhaus FC RussikonLegislaturziele 2018 – 2022
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Montag, 4. März 2019, 20.00 Uhr,  

im Riedhus Russikon

EINLADUNG  

ZUR INFORMATIONS

VERANSTALTUNG

Programm 
 Informationsveranstaltung
19.30 Uhr Türöffnung

20.00 Uhr  Vorstellung Projekt Ausbau 
Russiker Dorfbach, 2. Etappe

anschliessend  Apéro mit Ausstellung 
Legislaturziele 2018 – 2022

  Ausstellung FC Russikon, 
 Projekte der Gewerblichen 
 Berufsschule Wetzikon GBW 
zum Vereinshus Tüfiwis

Montag, 4. März 2019, 20.00 Uhr, 
im Riedhus Russikon

Liebe Russikerinnen und Russiker

Anlässlich dieser Informationsveranstaltung infor-
mieren wir Sie über das Projekt zum Ausbau des 
Russiker Dorfbachs, 2. Etappe. Anschliessend kön-
nen Sie sich im Rahmen einer Ausstellung über die 
Legis la turziele des Gemeinderates für die Jahre 
2018 – 2022 informieren.

Im Foyer werden die acht Projekte der Gewerblichen 
Berufsschule Wetzikon GBW zum Ersatz des Club-
hauses FC Russikon ausgestellt.

Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren Sie sich 
bei den anwesenden Ressortvorständen über das 
Gemeinde geschehen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Gemeinderat Russikon
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Beginn des neuen Schuljahres
Montag, 19. August 2019

Schulpflicht
Die Schulpflicht beginnt mit dem Eintritt in den Kin-
dergarten und dauert 11 Jahre. In der Regel besu-
chen die Kinder 2 Jahre den Kindergarten, 6 Jahre die 
Primarschule und 3 Jahre die Sekundarschule.

Schuleintritt
Kinder, die zwischen dem 16. Juli 2014 und 31. Juli 
2015 geboren wurden sowie im Sommer 2018 zurück-
gestellte Kinder, sind verpflichtet, ab August 2019 
den Kindergarten zu besuchen.

Rückstellung oder vorzeitige Einschulung
Allfällige Gesuche für Rückstellung oder vorzeitige 
Einschulung senden Sie bitte bis spätestens Ende 
März 2019 an die Schulverwaltung Russikon, Kirch-
gasse 4, Postfach 18, 8332 Russikon.

Eltern, deren Kinder gegenwärtig einen auswärtigen 
Kindergarten besuchen, werden ersucht, ihr Kind bis 
spätestens Ende März 2019 bei der Schulverwaltung 
anzumelden. Die definitive Klassenzuteilung wird 
den Eltern schriftlich bis Ende Mai 2019 mitgeteilt.

Privatschulen
Eltern, die ihr Kind nicht in die öffentliche Volksschu-
le der Gemeinde Russikon schicken, müssen dies der 
Schulverwaltung bis spätestens Ende März 2019 mit-
tels einer Schulbestätigung mitteilen.

Elterninformationsabend
Für Eltern, deren Kinder in die Kindergartenstufe 
eintreten, findet am Donnerstag, 14. März 2019, 
um 19.30 Uhr im Mehrzweckraum des Sekundar-
schulhauses Wettstein ein Informationsabend statt.

Bei Fragen oder Unklarheiten erreichen Sie die Schul-
verwaltung unter 043 355 61 81 oder per E-Mail schul-
verwaltung@russikon.ch.

Ihre Schulverwaltung

Das Halten von Hunden untersteht der Kontrolle der 
Gemeinde. Hundehalterinnen und Hundehalter sind 
verpflichtet, ihre Hunde welche älter als drei Monate 
sind, innert zehn Tagen bei der Gemeindeverwaltung 
Russikon, Abteilung Sicherheit und Gesundheit, Tel. 
043 355 61 41, anzumelden. Innert der gleichen Frist 
ist auch eine Meldung bei AMICUS, Tel. 0848 777 100, 
erforderlich. Eine Meldung an beide Stellen ist eben-
falls notwendig bei:

 # Namens- oder Adressänderung der Halterin / 
des Halters
 # Halterwechsel
 # Tod des Hundes

Für weitere Informationen, auch bezüglich der obli-
gatorischen Hundekurse, verweisen wir auf die 
Homepage: Bundesamt für Veterinärwesen,
www.blv.admin.ch.    

Abgabe
Die Hundeverabgabung ist jeweils für ein Kalender-
jahr im Voraus zu entrichten. Sie erhalten die Rech-

nungen Ende Februar des Kalenderjahres. Folgende 
Gebühren gelten:

Einzelner Hund CHF 150.00 
Zweithund CHF 180.00 
(Inklusive kantonale Abgabe von CHF 30.00)

Mit einem entsprechenden Nachweis können folgen-
de Hunde, gemäss § 25 des Hundegesetzes, von der 
Abgabe befreit werden:

 # Diensthunde, die von Polizeiorganen und Gefäng-
nisangestellten für den Dienst verwendet werden
 # Militär- und Diensthunde des Grenzwachtkorps die 
für den Dienst verwendet werden
 # Begleit- und Hilfshunde für motorisch behinderte 
Menschen, sowie Therapiehunde
 # Blindenführhunde, welche ausgebildet und regel-
mässig im Einsatz sind
 # Hunde, für welche die Gebühr bereits in einer an-
deren Gemeinde oder Kanton bezahlt wurde

Ihr Gemeinderat Russikon

Hundeverabgabung 2019

Gemeinde Russikon

Öffnungszeiten 
Schulverwaltung Sportferien
Die Schulverwaltung bleibt vom Freitag, 8. bis und 
mit Freitag, 22. Februar 2019, geschlossen.

Ab Montag, 25. Februar 2019, sind wir wieder für 
Sie da.

Schuleintritt 2019, 
Einschulung Kindergarten

Schule Russikon
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«Voll krass, muss ich da rauf?». So tönte es, als die 
mobile Kletterwand des SAC in der Wettstein-
turnhalle in Russikon in der ersten Schulwoche im 
neuen Jahr Halt machte. Alle Klassen von der 
5. Primar bis zur 3. Sek erhielten von einem erfah-
renen Kletterinstruktor des SAC während zweier 
Lektionen eine Einführung ins Klettern.

Nach dem Aufwärmen und der Einführung in das Si-
chern sind schnell alle acht Top Rope Plätze belegt. 
Die Begeisterung überträgt sich sofort auf die ganze 
Klasse, und sogar Schüler, die zuerst gar nicht klet-
tern wollten, sind plötzlich ganz oben.

Verantwortung übernehmen und Vertrauen lernen
Seit über zehn Jahren führt der SAC in Zusammenar-
beit mit Mammut und Bächli Bergsport diese erfolg-
reiche Kletterwoche durch und bot so schon über 
150’000 Schülerinnen und Schülern ein besonderes 
Erlebnis direkt in der eigenen Turnhalle. Beim Sichern 
üben sie Verantwortung zu übernehmen und beim 
Klettern ihren Kollegen zu vertrauen. Die Teamarbeit 
ist zentral. An der Kletterwand gibt es unterschiedlich 
schwierige Routen. So ist für alle etwas dabei. Wer 
will, kann sogar noch mit der Blind-Brille klettern. Da 
ist gutes Coaching durch den Kletterpartner beson-
ders wichtig.

Viele Schüler sind vorher noch nie geklettert. Umso 
schöner, wenn es am Schluss der Stunde heisst: «Ich 
war ganz oben und habe sogar die schwierigere Rou-
te geschafft.»

Kletterwettkampf zum Abschluss
Für viele Sekundarschüler war das eigentliche 
 Highlight die Speed Climbing und Boulder Compe-
tition am Schluss der Kletterwoche. Es wurden jeweils 

die Jahrgangschampions (Mädchen/Knaben) der 
 1.–3. Sek erkoren. Mit dem wenigen Training wurde 
schon ein beachtliches Niveau erreicht. «Was, schon 
fertig? Dürfen wir nicht noch einmal klettern oder 
nächste Woche noch einmal?», war von verschie-
densten Schülern nach dem Wettkampf zu hören. 
Viele waren etwas traurig, als das Auf- und Abbau-
team aus Hauswarten, Zivis, Lehrern und 3. Sek Schü-
lern die Wand zurückbaute. Um 15.00 Uhr musste 
alles auf dem Lastwagen verladen sein, damit es 
pünktlich in der nächsten Turnhalle aufgebaut wer-
den konnte. Mindestens ein kleiner Trost für die Jün-
geren bleibt. Der Kletterturm wird hoffentlich bald 
wieder einmal in Russikon Halt machen.

Rückblick auf die Kletterwoche

Schule Russikon

Infos von den Tagesstrukturen
Die Schule Russikon führt ab Schuljahr 2019/2020 
die Morgenbetreuung ein.

Im Frühjahr 2018 hat die Schulverwaltung eine Um-
frage zum schulergänzenden Bereuungsangebot der 
Schule Russikon durchgeführt. Die Auswertung der 
Umfrage hat folgende Resultate gezeigt:

 # Anzahl angeschriebene Familien: 322 

 # An der Befragung haben 124 Familien teilgenom-
men. Davon benötigen rund 46% keine Betreuung. 
Es sind rund 67 Familien die Betreuungsbedarf be-
anspruchen möchten. Ausgehend von der Anzahl 
Familien, welche Kinder an der Schule Russikon 
haben, sind dies 21%.

 # Kein Bedarf besteht bei Kindern im Vorschul- /
Kindergartenalter und während der Schulferien. 

 # Für rund 55 Schülerinnen und Schüler besteht ein 
Bedarf für die Morgenbetreuung.

 # Die Betreuung mittwochs bleibt sistiert.

Die Schulbehörde hat demzufolge anlässlich ihrer 
Sitzung vom 4. Dezember 2019 beschlossen, das An-
gebot der Tagesstrukturen zu erweitern und auf An-
fang des Schuljahres 2019/ 2020 eine zusätzliche Mor-
genbetreuung einzuführen. Die Anmeldungsmög-
lichkeiten werden rechtzeitig publiziert.

Ihre Schulverwaltung
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Familien Treffpunkt Russikon

Elternveranstaltung 
«Umgang mit Geld und Konsum»
In diesem Vortrag der Pro Juventute erfahren 
Eltern und Bezugspersonen von Kindern und 
 Jugendlichen, wie sie das Thema «Umgang mit 
Geld und Konsum» in ihren Erziehungsalltag 
 integrieren können. 

 # Wie lernen Kinder mit Geld und Konsumwünschen 
umzugehen? 

 # Wie können Eltern mit ihren Kindern über Geld 
sprechen? 

 # Was sollen Kinder über Geld wissen? 

 # Wie können Kinder das Einteilen von Geld üben? 

 # Wandel in der Beziehung zwischen dem Kind und 
seinen Eltern von der vollständigen Abhängigkeit 
des Kindes bis hin zur Selbständigkeit des jungen 
Erwachsenen

 # Taschengeld und das Modell Jugendlohn® 

 # Auswirkung von Verwöhnung auf die Entwicklung 
eines jungen Menschen

 # Identität, Zugehörigkeit, Gruppendruck, Abgren-
zung und Selbstbewusstsein

 # gesetzliche Vorgaben in Bezug auf die «Gelderzie-
hung»

Wir freuen uns über eine kurze Anmeldung per Mail 
unter Angabe der Teilnehmerzahl. Aber auch ein 
spontaner Besuch der Veranstaltung ist möglich: 
 elternteam@schulerussikon.ch

Elternteam Russikon

Datum: Montag, 4. März 2019

Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr

Ort:  Mehrzweckraum, 
Oberstufenschulhaus Wettstein, 
Steinbüelweg 9, 8332 Russikon

Eintritt: gratis

Das Kasperlitheater Gigelisuppe kommt erneut nach 
Russikon und spielt das Stück «Die vertuuschte Zau-
berchrütli».

 Nach dem grossen Ansturm vom letzten Jahr findet 
die Vorstellung in einem grös seren Raum statt.

Die Vorführung dauert ca. 25 Minuten 
und ist empfohlen für Kinder ab 

4 Jahren. 

Tritratrallala – de Kasperli isch wieder da!
Datum:  Mittwoch, 13. März 2019

Zeit:  14.00 Uhr, Türöffnung 
 14.30 Uhr, Vorstellungsbeginn

Ort:  Riedhus

Kosten: CHF 4.00 für Mitglieder des  
 Familientreffpunkt Russikon 
 CHF 6.00 für Nichtmitglieder 
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Kino-Filme auf DVD
 # 303 (Komödie)
 # American Animals (Krimi)
 # Bad Spies (Komödie, Action)
 # BlacKkKlansman – unterwandere den Hass 
 # Book Club – das Beste kommt noch (Komödie)
 # Deine Juliet (Romantik)
 # Die Farbe des Horizonts (Action)
 # Die Frau, die vorausgeht (Western, Biografisches)
 # Don’t worry, weglaufen geht nicht (Schicksal)
 # Everybody knows (Drama)
 # Hotel Artemis – Los Angeles 2018 – Anarchie. 
Chaos. Unfallklinik: Gangster only! (Thriller)
 # Ideal home – ein Vater kommt selten allein 
(Komödie)
 # Kindeswohl (Drama)
 # Meine teuflisch gute Freundin (Jugendfilm)
 # The Guilty (Thriller)
 # Zwei im falschen Film (Komödie)

Romane Erwachsene 
 # Andrews, Mary Kay: Zweimal Herzschlag, 
einmal Liebe (Liebe, Krimi)
 # Augustin, Helga: Böse Seelen (Thriller)
 # Badinger, Anton: Zwei unter einem Schirm 
 # Baldacci, David: Der Feind im Dunkeln – 
Will Robies fünfter Fall (Thriller)
 # Boschwitz, Ulrich Alexander: Der Reisende 
(Schicksal, Historisches)
 # Brown, Sandra: Stachel im Herzen (Thriller)
 # Burkhalter, Didier: Wo Berg und See sich 
 begegnen (CH-Autor)
 # Child, Lee: Einzelgänger (Thriller)
 # Cohen, Julie: Das geheime Glück (Schicksal)
 # Deaver, Jeffery: Der Komponist (Thriller)
 # French, Nicci: Der achte Tag (Psychothriller)
 # Gardner, Lisa: Das zweite Opfer (Thriller)
 # Gesthuysen, Anne: Mädelsabend (Schicksal)
 # Götschi, Silvia: Bürgenstock (Krimi, CH-Autor)
 # Grimaldi, Virginie: Der Duft des Glücks ist 
 stärker, wenn es regnet (Liebe)
 # Haruf, Kent: Unsere Seelen bei Nacht (Liebe)

 # Jacobs, Anne: Stürmische Zeiten (Historisches)
 # Jónasson, Ragnar: Totenklippe (Island Thriller)
 # Khong, Rachel: Das Jahr, in dem Dad ein Steak 
bügelte (Humor, Demenz)
 # Michel, Gerlinde: Fremdsehen (Liebe, CH-Autor)
 # Neuhaus, Nele: Muttertag (Krimi)
 # Nikolai, Maria: Die Schokoladenvilla 
 (Historisches)
 # Obama, Michelle: Becoming (Biografisches)
 # Parks, Brad: Ich vernichte dich (Thriller)
 # Renk, Ulrike: Jahre aus Seide – das Schicksal 
 einer Familie (Historisches, Liebe)
 # Robinson, Marilynne: Gilead (Schicksal)
 # Robinson, Marilynne: Lila (Liebe)
 # Rose, Karen: Dornenherz (Thriller)
 # Schröder, Brigitta: «Martha, du nervst!» 
– von einem anderen Umgang mit Demenz 
 (Erlebnisbericht)
 # Seethaler, Robert: Das Feld (Lebenserfahrung)
 # Silver, Josie: Ein Tag im Dezember (Liebe)
 # Sten, Viveca: Flucht in die Schären – ein Fall für 
Thomas Andreasson (Krimi)
 # Sveen, Gard: Teufelskälte (Krimi)

Sachbücher Erwachsene
 # Nachhaltig leben – 222 Lifehacks für eine 
bessere Welt
 # Starke Kinder – Strategien für selbstbewusste 
und ausgeglichene Kinder
 # Versuch’s mal mit Entschuldigung – wie Versöh-
nung kleine und grosse Herzschmerzen heilt

Bibliothek Russikon

Aktuell im Februar

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 26. Febr., 
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.

Weitere Spieldaten 2019:
26. März / 23. April / 21. Mai / 18. Juni / 16. Juli

Einfach vorbeikommen und mitspielen!

Alle Neuheiten auf einen Blick . . . 
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag  15.00 – 18.00 Uhr
Dienstag  15.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag  18.00 – 20.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

In den Schulferien Dienstag  15.00 – 20.00 Uhr
 Freitag  18.00 – 20.00 Uhr

Sportferien
10.– 24. Februar 2019 

In den Ferien bedienen wir Sie gerne jeweils am 
Dienstag von 15.00 – 20.00 Uhr 
und am Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr 

Schöne Wintertage wünscht das Bibliotheksteam.



Neuer Kurs: Jetzt anmelden 
Singe mit de Chliine
Ein Kurs für halb- bis fünfjährige  
Kinder mit einer Begleitperson. 

Jeweils am Dienstagvormittag,  
09.30 – 10.15 Uhr im Kirchgemeindehaus,  
im Anschluss gemeinsames Znüni. 
Kursdaten: 5. März, 12. März, 19. März, 
26. März, 2. April, 16. April 

Mit Kinderliedern, Versen und kleinen Gebeten begrüs-
sen wir den Frühling. «Zäme singe, zäme lache, zäme 
tanze und Musig mache!» – Miteinander verbringen wir 
einen fröhlichen Vormittag, freuen uns an Klang und 
Rhythmus, an der erwachenden Natur und aneinander.

Leitung, Auskunft und Anmeldung:
Sabine Müller, Sozialdiakonin, Kirchgasse 32,  
8332 Russikon, Tel. 044 954 04 01,  
sabine.mueller@zh.ref.ch

Die Ecke des  
Seniorenvereins 
Russikon
Unsere Jassnachmittage 
im Februar 2019:

Donnerstag, 7. Februar, 14.00 Uhr
im Landgasthof zur Krone

Donnerstag, 21. Februar, 14.00 Uhr
im Landgasthof zur Krone

und unser Winterlotto findet am
Donnerstag, 28. Februar, 14.00 Uhr 
im Säli des Landgasthofes zur Krone statt

Voranzeige:
Unsere Generalversammlung 2019 ist auf 
Freitag, 22. März angesetzt. Eine separate 
Einladung mit Traktandenliste folgt.

Mit freundlichen Grüssen
Der Vorstand

Weltgebetstag 
«Slowenien»
Freitag, 1. März 2019, 19.30 Uhr 
in der Kirche Russikon
Thema: «Kommt, alles ist bereit»

Herzliche Einladung
Eingeladen sein, zu Gast sein, gemeinsam an einem 
Tisch sitzen, das ist das Thema des diesjährigen Welt-
gebetstags. Frauen aus Slowenien haben die Liturgie 
geschrieben und laden uns ein, miteinander zu feiern.

Im Anschluss an die Feier: Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Geniessen!

Im Chor der Kirche dürfen wir slowenische und andere 
Spezialitäten geniessen. Kommt, alles ist bereit!

INSERIEREN  
LEICHT  GEMACHT
Ihre Daten senden an info@stoz.ch 
und schon sind Sie dabei.

Nächster Inserateschluss: 
Dienstag, 12. Februar 2019.
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Senioren-Mittagstisch
Mittwoch, 6. Febr., 12.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Herzlich willkommen zu einem feinen Menü in ge-
mütlicher Tischgemeinschaft, mit guten Gesprächen 
und einer kurzen Besinnung nach dem Hauptgang. 
Das Mittagessen besteht jeweils aus Vorspeise oder 
Salat, Suppe, Hauptgang und Dessert mit Kaffee 
und kostet CHF 13.00. An- und Abmeldung bitte 
bis  Montagabend an: Ursula und Urban Rickli, Tele-
fon 044 954 19 92 oder 079 207 77 61 – Das Team vom 
Senioren-Mittagstisch freut sich auf Sie!

Begegnungsnachmittag
Freitag, 1. März 2019, 14.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus

«Lieder über Gott und d‘Wält» – Ein 
musikalischer Nachmittag mit dem 
Sänger und Liederdichter Roland 
Pöschl. Für Frauen und Männer ab 

ca. 60 Jahren. Um 14.00 Uhr: Stand der Bibliothek. 
Ein feines Zvieri gehört auch dazu! Wer abgeholt 
werden will, melde sich bei: Gaby Grünig, Telefon 
044 954 18 38 oder Margrit Waffenschmidt, Telefon 
044 954 88 46.

«Brot für alle – Fastenkalender»
Jetzt – zum Abholen!
In früheren Jahren wurden die Fastenkalender an alle 
Haushaltungen verschickt. Da der Aufwand dafür sehr 
gross war, liegt ab Mitte Februar der neue Fastenka-
lender im Kirchgemeindehaus und in der Kirche zum 
Mitnehmen auf. Bitte machen Sie davon Gebrauch. 
Auch wird der Spendenaufruf für die Aktion von «Brot 
für alle» der Kirchenbotenausgabe beigelegt. 

Voranzeige

Fastenwoche 
vom 25. – 29. März 2019, 
zur Jahreslosung 2019:

«Suche Frieden und jage ihm nach» Psalm 34,15

Gedanken teilen
Montag bis Donnerstag 18.00 –18.40 Uhr

Fasten brechen
Freitag 18.00 –19.00 Uhr, Auskunft und Anmeldung: 
Ursula Wyss, 044 954 07 68, wysswilhof@bluewin.ch

Voranzeige:

Konzert mit dem «Vokalensemble 
Harmonie» aus St. Petersburg
Mittwoch, 13. März 2019, 
20.00 Uhr, Kirche Russikon
Die wunderschönen Gesänge der russischen geist -
lichen und weltlichen Musik laden zu einem speziel-
len Abend in der Passionszeit ein.

Wir gehen zusammen ins Kino Rex
500 Jahre Reformation – Zwingli, der Film

Die Kirchgemeinde geht ins Kino Rex, 
Tumbelenstr. 6, nach Pfäffikon. Wir be-
suchen die Aufführung am Sonntag, 
3. Februar, um 14.00 Uhr. Kinotickets 

können vorher im Sekretariat ( Telefon 044 954 24 52 ) 
oder nach den Gottesdiensten für CHF 12.00 erwor-
ben werden. Es wird kein Transport organisiert, je-
doch besteht eine Mitfahrgelegenheit um 13.30 Uhr. 
Bitte melden Sie sich dafür an. Der Film wird auch am 
29. / 30. / 31. Januar 2019, um 20.15 Uhr gezeigt. 

It’s Gospeltime!
Auch 2019 ist er wieder da, der 
«Suppentag- Gottesdienst», welcher 
vom Russiker ad hoc  Gospelchor 
 musikalisch mitgestaltet wird. Tradi-
tionelle Spirituals, neue Gospels und 
christliche Popsongs – bekanntes und 

neues Liedgut, alles hat Platz in unserem kleinen aber 
intensiven Repertoire. Jede Stimme, egal ob männ-
lich oder weiblich, hoch oder tief, ist herzlich will-
kommen. Einzige Voraussetzung: Freude am Singen!

Wie geht’s? 
1. Daten in die persönliche Agenda eintragen. 
2. Ohne Hemmung in die Proben kommen. 
3. Das fröhliche Chorerlebnis geniessen!

Proben: Dienstags, 5.2., 26.2., 5.3., 12.3., 19.3. 
Wann: 19.45 bis ca. 21.30 Uhr 
Wo: Kirche 
Warum: Weil’s spassig ist, befreit und 
glücklich macht. 
Organisation: Kirche Russikon 
Musikalische Leitung: Thomas Custer, 
thomas.custer@gmx.ch

Ich freue mich auf die erste Probe. Bis bald!

Thomas Custer

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Aus der Kirchenpflege
Für die Erneuerungswahl der Bezirkskirchen-
pflege Pfäffikon vom 10. Februar 2019 ist neu 
ein Sitz zu belegen. Für die Amtsdauer von 2019 
bis 2023 wird vorgeschlagen:

Patrick Schwarzer 
geb. 1968, Fehraltorf, Mitglied der Pfarrwahlkom-
mission der ref. Kirche Fehraltorf

Gottesdienst: Sonntag, 24. März 
2019 (Ökumen. Suppensonntag)
10.30 Uhr, Kirche Russikon



Service
Unsere Spezialisten für Service, Reparatur und 
Umbau von Sanitär-& Heizungsanlagen.
Vom Heizkessel-Ersatz bis zum Badumbau bieten wir 
alles aus einer Hand. Planung, Bauleitung und Koordi-
nation der Handwerker gehört ebenfalls dazu.

Industriestrasse 23    8335 Hittnau    T 044 952 30 40  
www.storrer-gebaeudetechnik.ch Michael Storrer Stephan Storrer

BESUCHEN SIE 
UNSERE AUSSTELLUNG

Weststrasse 62/64 • 8620 Wetzikon • oberland-kuechen.ch

Pfäffikon ZH     044 950 27 77     www.neukom-optik.ch

Ausgemusterte Markenfassungen zum 
Schleuderpreis von CHF 150.00!

Gesundheitspraxis

Medizinische Massagen
Krankenkasse / SUVA anerkannt

Katharina Remschak
Bahndammstrasse 6, 8492 Wila
Telefon: 078 708 04 67, katharina@remschak.ch
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Pfarrei St. Benignus

Rück- und Ausblick
Donnerstag 31. Januar 
19.00 Uhr  Vortrag Missbrauchsskandal

Freitag 1. Februar 
12.15 Uhr zä Zmi

Sonntag 3. Februar 
09.45 Uhr Gottesdienst zum Benignustag

Freitag 1. März / Samstag, 2. März 
12.15 Uhr zä Zmi

Weltgebetstag: zu verschiedenen Zeiten an 
 verschiedenen Orten, siehe Homepage

Sonntag 3. März 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Krankensalbung

Detaillierte Informationen zu Veranstaltungen und 
unserer Pfarrei erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.benignus.ch

Missbrauchsskandal in der 
 katholischen Kirche
Sexueller Missbrauch Minderjähriger in der katho-
lischen Kirche ist und bleibt ein aktuelles Thema. Wie 
konnte es zu solch grauenvollen Verbrechen an Kin-
dern und Jugendlichen kommen? Wie ist die Situa-
tion in der Schweiz und: Was muss sich jetzt in der 
Kirche verändern? Stefan Loppacher hat als katho-
lischer Priester zum Thema «Sexueller Missbrauch 
Minderjähriger» promoviert und wird uns mit einem 
Vortrag und anschliessender Diskussion zur Verfü-
gung stehen – am 31. Januar 2019 um 19.00 Uhr im 
Saal. 

Karin Reinmüller

Weggottesdienste – Was ist das?
Im ersten Halbjahr feiern 
wir an verschiedenen Sonn-
tagen sogenannte «Weg-
gottesdienste». Innerhalb 
eines Pfarrei-Gottesdiens-
tes wird ein besonderes 
Augenmerk auf einen Teil 
des Gottesdienstes gelegt, 

indem dieser besonders erklärt und gefeiert wird. 
Eine gute Gelegenheit für alle Menschen jeden Al-
ters, die sich mit dem Ablauf, dem Inhalt, den Ritua-
len und Antworten, die in katholischen Gottesdiens-
ten vorkommen, auseinandersetzen und mehr darü-
ber wissen wollen.

Weggottesdienste finden an folgenden Daten statt: 

 # Sonntag, 10. März, 09.45 Uhr: Kyrie

 # Sonntag, 24. März, 09.45 Uhr: Wort Gottes

 # Gründonnerstag, 18. April, 19.15 Uhr: 
Abendmahl / Eucharistie

 # Sonntag, 26. Mai, 09.45 Uhr: Segen und Sendung

Herzliche Einladung an alle, mitzufeiern!

Felix Hunger

Zäme Zmittag
Herzliche Einladung am Freitag, 1. Februar 2019, 
12.15 Uhr im Pfarreizentrum. Kosten CHF 10.00, Kin-
der CHF 5.00. Anmeldung bis Mittwoch, 30. Januar. 
Weitere Daten: 1. März, 5. April, 3. Mai, 7. Juni.

Gotti- und Götti-Tag
Zum ersten Mal bieten wir in 
unserer Pfarrei einen Begeg-
nungstag für Gottis und Göttis 
zusammen mit ihren Gotti- 
und Götti kindern an. Anmel-

dungen sind ab sofort möglich. Haben Sie eine Idee 
für ein Atelier oder haben Sie Lust, ein Atelier durch-
zuführen? Dann melden Sie sich am besten bei Felix 
Hunger, felix.hunger@benignus.ch oder 043 288 70 82. 
Christinnen und Christen haben ein Gotti und einen 
Götti, die schon bei unserer Taufe dabei waren und 
uns durch unser Leben begleiten. Viele Erwachsene 
nehmen dieses Amt mit viel Herzblut wahr. Am Palm-
sonntag sind alle Göttis und Gottis eingeladen, zu-
sammen mit ihren Götti- und Gottikindern gemein-
sam einen erlebnisreichen Tag zu verbringen: 
 Hüpfburg, Kinderschminken, Töggeliturnier, Foto- 
Shooting, Kirchturm-Murmelbahn, Torwandschies-
sen, Gesprächsecke, Geschichten . . .  und vieles mehr 
warten auf euch.

Programm:
Um 09.45 Uhr starten wir mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst. Nach dem Apéro gibt es verschiedene 
Verpflegungsmöglichkeiten und zahlreiche Ateliers 
laden zur gemeinsamen Begegnung ein. Um 
15.30 Uhr schliessen wir mit einem gemeinsamen 
Schlusspunkt. Gib deinem Gotti, deinem Götti, 
 deinem Patenkind Bescheid und meldet euch bald-
möglichst an! Wir freuen uns auf euch!

Altersgruppe:
Kinder von 0 bis 12 Jahren mit ihren Gottis und Göttis.

Kosten:
CHF 10.00 pro Kind und Erwachsene(r) als Spende 
fürs Fastenopfer.

Anmeldung:
Bitte bis am Sonntag, 31. März 2019, an sekretariat@
benignus.ch. Die Anzahl der Teilnehmenden ist be-
schränkt. Für Fragen steht Felix Hunger via Mail oder 
telefonisch zur Verfügung: felix.hunger@benignus.ch, 
Tel. 043 288 70 82.



Sag es mit einer Herz-Kreation 

aus Schoggi, Zopf, Baumerfladen 

oder Praliné.

Valentinstag

Bauma      •   Steg •   Wald   •   Rüti   •   Bäretswil   •   Fehraltorf   •   Laupen

DESIGN
IS IN 
THE AIR
stoz werbeagentur ag    8330 pfäffikon zh    www.stoz.ch
WERBUNG   MARKETING   DESIGN   WEB   EVENTS

Samstag, 2. Februar 2019, 20.15 Uhr

Marco Todisco & Samuel 
Messerli: Vivere accanto

Der Liedermacher und Geschichtenerzähler Marco Todisco singt 
über die Schönheit des Alltäglichen und begleitet sich am Kla-
vier. Seine Lieder sind eigentlich vertonte kleine Gedichte voller 
Ironie, Poesie und Sinnlichkeit. Samuel Messerli ist ein virtuoser 
Schlagzeuger und Perkussionist. Er vermag mit Körper und Mund 
ein ganzes Drumset zu imitieren. «Todisco & Messerli» verbinden 
italienische Canzoni, Pop und Jazz. Das Duo sprudelt vor rhyth-
musstarker Improvisationskunst und macht eine Musik, die mal 
zart und melodiös, mal impulsiv und unbändig ist. Das Publikum 
lässt sich vom Bühnenzauber gerne an die Hand nehmen und 
kann träumen, weinen und lachen.

Samstag, 23. Februar 2019, 20.15 Uhr

Reeto von Gunten: Single
Multimediale Live-Show mit Geschichten, Bildern 
und Filmen, erzählt in Mundart

In «Single» richtet der Autor und Radiomoderator 
seinen Blick auf die Welt der Musik. Er langweilt 

dabei aber nicht mit nerdigem Fachwissen, sondern erzählt, was 
Musik mit ihm und uns macht, wie wir uns in ihr verlieren und 
immer wieder neu finden. Reeto von Guntens Markenzeichen ist 
der unterhaltsame Tiefgang: Was sicher scheint, wird ungewiss, 
was verstörend wirkt, dreht er elegant ins Betörende. Sein Ge-
spür ist fein, die Beobachtungen präzise und sein Humor origi-
nell, entlarvend und ansteckend. 

Tickets: Buchhandlung Helen Keller, Pfäffikon,  
Telefon 044 951 25 02 oder www.kulturimrex.ch

Verein Nachbarschaftshilfe 
Russikon, Fehraltorf und Umgebung 

Fassen Sie Mut und melden Sie sich bei Frau 
Rickli per Telefon 079 576 94 12 oder per  
E-Mail mitenand@bluewin.ch

PS. Unser Freiwilligenteam wird Ihnen 
       das Leben sicher ein bisschen erleichtern. 

Wenn jeder dem anderen helfen wollte, 
 so wäre allen geholfen	
(Marie von Ebner-Eschenbach) 

Wünschen Sie sich Unterstützung, 
Gesellschaft im Alltag oder 
• Begleitung beim Einkauf
• Hilfe beim Entsorgen von Papier
• einen Fahr- oder Transportdienst
• eine Handreichung für kleinere Reparaturen
• und vieles mehr

Kantonsratswahlen 2019 
Ihre KantonsratskandidatInnen

In den Regierungsrat: Ernst Stocker und Natalie Rickli

René Truninger

Daniel Huber

Roland Wettstein

Paul von Euw

Sabrina Burgherr

Patrick Friedli

Marco Hirzel

svp-bezirk-pfaeffikon.ch

Auf uns SVP ist Verlass!
Wir sagen was wir denken 
und machen, 
was wir sagen!

bisher
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Gemeinnützige Gesellschaft des Bezirkes Pfäffikon

Die Kommission Jakob-Stutz-Weg hat den Auf-
trag, den beliebten Kultur- und Wanderweg zwi-
schen Pfäffikon und Sternenberg nachhaltig und 
zukunftsgerichtet weiterzuentwickeln und in der 
Öffentlichkeit besser bekannt zu machen. Für die 
damit verbundenen vielfältigen Aufgaben sucht 
die Kommission Verstärkung.

Die Generalversammlung der Gemeinnützigen Ge-
sellschaft des Bezirkes Pfäffikon vom 11. Mai 2017 
stimmte der Übernahme der Trägerschaft für den 
Jakob-Stutz-Weg zu. In der Folge wurde eine Kom-
mission bestimmt, die den Auftrag hat, den Jakob-
Stutz-Weg weiterzuentwickeln und der Öffentlichkeit 
besser bekannt zu machen. Ihr gehören die folgen-
den Personen an: Hansruedi Kocher, Präsident (Ab-
geordneter des GGBP-Vorstandes); Ueli Hofstetter, 
Hittnau; Walter Müller, Fehraltorf; Kurt Schletti, Hitt-
nau; Robert Schmid, Hittnau; Max Trachsler, Adetswil 
(Vertreter der Arbeitsgruppe Kulturwege der Kultur-
kommission Züri Oberland).

Vorprojekt liegt vor
Die Kommission Jakob-Stutz-Weg erarbeitete ein 
Vorprojekt, in dem aufgezeigt wird, mit welchen 
Massnahmen die gesteckten Ziele erreicht werden 
können. Es umfasst drei Schwerpunkte:

1. Die bestehenden Tafeln sollen mit weitergehen-
den Informationsmöglichkeiten (z. B. QR-Codes) 
ergänzt werden. Website, Flyer, Wegbeschrei-
bung und Broschüre sollen bereitgestellt werden.

2. Mit Führungen werden das Wirken und die Epo-
che von Jakob Stutz im 19. Jahrhundert, gestützt 
auf seine Literatur, weitergegeben.

3. Mit Theateraufführungen entlang des Weges 
könnten Besuchende den Oberländer Dichter 
Jakob Stutz erleben.

Bildung von drei Projekt-Teams
Für die Weiterbearbeitung der drei Schwerpunkt-
themen bildet die Kommission Jakob-Stutz-Weg drei 
Projekt-Teams. Für ihre Besetzung sucht die Kommis-
sion interessierte Personen mit Kenntnissen in den 
Bereichen Literatur, Theater, ICT und Marketing. Ins-
besondere sind auch Leute gefragt, die sich vorstel-
len können, nach einer fundierten Schulung Führun-
gen auf dem Jakob-Stutz-Weg zu leiten.

Fühlen Sie sich angesprochen . . .
in einem dieser Teams mitzuarbeiten? Dann melden Sie 
sich bei Hansruedi Kocher, Präsident der Kommission 
Jakob-Stutz-Weg, Hauflandweg 3, 8335 Hittnau, Mail 
hansruedi.kocher@ggbp.ch, Telefon 079 781 05 81.

Hansruedi Kocher

Die Kommission Jakob-Stutz-Weg 
sucht Verstärkung

Jakob-Stutz-Weg
Der Jakob-Stutz-Weg ist 
ein Kultur- und Wander-
weg zwischen Pfäffikon und 
Sternenberg. Auf diesem 
Weg mit einer Länge von 21 Kilo-
metern, 671 Höhenmetern und einer reinen Wan-
derzeit von rund fünfeinhalb Stunden können 
Wandernde an mehreren Punkten die prächtige 
Aussicht in verschiedene Abschnitte des Zürcher 
Oberlandes sowie in die Alpen und Voralpen ge-
niessen. Rastplätze laden zum Verweilen ein. Der 
Weg entstand im Rahmen der Feierlichkeiten aus 
Anlass des 200. Geburtstages des bedeutendsten 
Oberländer Volksdichters Jakob Stutz im Jahr 
2001. Seine Werke aus dem 19. Jahrhundert sind 
wichtige sozialgeschichtliche und volkskundliche 
Quellen. Der Weg folgt über weite Strecken den 
Lebensstationen von Jakob Stutz. Informations-
tafeln mit Texten aus dem Werk «7 × 7 Jahre aus 
meinem Leben» von Jakob Stutz und Hinweisen 
zum  jeweiligen Standort geben Einblick in sein 
Leben und Wirken. Der ganze Weg ist als Kultur- 
Wanderweg beschildert.

Gemeinnützige Gesellschaft Pfäffikon



Reden Sie mit uns 
über Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40

zuercher-oberland@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/zuercher-oberland

Reden Sie mit uns 
über Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Zürcher Oberland
8610 Uster Tel. 044 905 29 50
8620 Wetzikon Tel. 044 931 46 46
8625 Gossau Tel. 044 936 60 80
8330 Pfäffikon ZH Tel. 044 952 40 40

zuercher-oberland@raiffeisen.ch
raiffeisen.ch/zuercher-oberland

Hanspeter Hugentobler
wieder in den Kantonsrat und neu in den Regierungsrat

Die starke Mitte im Regierungsrat:  
Hanspeter Hugentobler (EVP),  
Rosmarie Quadranti (BDP),  
Jörg Mäder (GLP)
www.die-starke-mitte.ch

Die gute Wahl  
am 24. März 2019

DT Druck-Team AG 
Industriestrasse 5 
8620 Wetzikon

T +41 44 930 50 80 
info@druckteam.ch 

Aktuelle Projekte:
www.druckteam.ch

Mit der Erfahrung aus über 30 Jahren produzieren wir 

Drucksachen in bestechender Qualität. Als inhaber- 

geführtes, lokales Familienunternehmen sind wir immer 

persönlich für Sie da. Bei Fragen stehen Ihnen

Andreas und Hans Wolfensberger jederzeit zur Verfügung. 
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Evangelische Volkspartei Pfäffikon

Sieben politerfahrene EVP-Kandidatinnen und 
Kandidaten aus dem ganzen Bezirk kämpfen um 
einen Sitz im Kantonsparlament in Zürich. An-
geführt wird die Liste vom bisherigen Pfäffiker-
Kantonsrat und Bildungspolitiker Hanspeter 
 Hugentobler. Er kandidiert auch für den Regie-
rungsrat. Dies weil er als amtierender Kantonsrat 
immer wieder erfährt, dass es für gute Lösungen 
nicht nur rechts und links, sondern auch eine ver-
mittelnde starke Mitte braucht, diese aber im Mo-
ment in der Kantonsregierung nicht vertreten ist. 

Auf Platz zwei der Kantonsratsliste folgt Statthalter 
und Bezirksratpräsident Hansruedi Kocher aus 
 Hittnau. Nachhaltigkeit in der Umwelt-, Sozial- und 
 Wirtschaftspolitik sind ihm besonders wichtig. Platz 
drei belegt die langjährige Pfäffiker-Schulpflegerin 
 Elisabeth Weidmann, als Präsidentin des Schulpsycho-
logischen Dienstes liegt ihr die Bildung von Kindern 
und Jugendlichen besonders am Herzen. Der Bau-
mer Bruno Kleeb, EVP-Bezirkspräsident und Leiter 

des Altersheim Böndler möchte sich in Zürich einset-
zen für das Wohlbefinden älterer Leute und Betag-
ten, und auch für die Anliegen von Randregionen wie 
dem Tösstal. Aus Effretikon zieht es die Schulpflege-
rin Karin Müller nach Zürich, eines ihrer zentralen 
Anliegen ist die soziale Gerechtigkeit. Motiviert, mit 
viel Engagement und jugendlichen Visionen kämpft 
auch Jungpolitiker Dominic Täubert aus Pfäffikon um 
einen Sitz im Kantonsparlament – der erst 21-jährige 
Soziologiestudent bringt schon beachtliche Polit-
erfahrung mit, präsidiert er doch sowohl die Junge 
EVP ZH als auch das Jugendparlament ZH. Gemein-
derätin Heidi Weiss aus Bauma rundet die Liste ab, ihr 
sind gute Rahmenbedingungen für ein attraktives Zu-
sammenleben verschiedener Altersgruppen wichtig. 

Allen Kandidatinnen und Kandidaten gemeinsam ist, 
dass sie mit Überzeugung und viel Herzblut für die 
Anliegen der Mitte einstehen – wir danken im Voraus 
für Ihre Unterstützung. 

Ursula Longatti, Präsidentin EVP Pfäffikon 

Sieben politerfahrene Persönlichkeiten 
zieht es in den Zürcher Kantonsrat

V. l. n. r. : Karin Müller, Elisabeth Weidmann, Bruno Kleeb, Hanspeter Hugentobler, 
Dominic Täubert, Hansruedi  Kocher, Heidi Weiss.

Unfallverhütung Schlitteln
Schlitteln ist Vergnügen für Jung und Alt. Unerfreu-
lich sind die rund 7’000 Unfälle pro Jahr durch Stürze 
und Zusammenstösse mit Steinen, Bäumen, anderen 
Personen oder Fahrzeugen. Die Geschwindigkeit 
wird oft unter- und das Fahrkönnen überschätzt. 
Schädel- und Hirnverletzungen, Knochenbrüche 
oder sonstige Verletzungen an Beinen, Füssen und 
Rumpf sind die Folge.

Tipps
 # Verwenden Sie einen Rodel. Dieser ist besser steu-
erbar als herkömmliche Holzschlitten.

 # Tragen Sie hohe, feste Schuhe mit gutem Profil und 
ergänzen Sie diese bei harten oder eisigen Verhält-
nissen mit Bremshilfen. Tragen Sie einen Schnee-
sporthelm.
 # Schlitteln Sie auf markierten Schlittelwegen, hin-
dernisfreien Wegen oder Hängen mit freiem Aus-
lauf.
 # Fahren Sie nicht kopfvoran und binden Sie Schlitten 
nicht zusammen.
 # Halten Sie sich an die 10 Schlittel-Verhaltens regeln 
und schlitteln Sie nicht unter Alkohol einfluss.

Beratungsstelle für Unfallverhütung
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Vierundzwanzig Tage lang herrschte in Madetswil 
(und Ludetswil) wahrer Adventszauber. 

Alles Mögliche wurde gebastelt, gestaltet, verziert 
und beleuchtet. Vom klassischen Fenster mit be-
leuchteten Motiven über Gärten, Häuschen, aus-
gehöhlten Baumstämmen mit darin eingebauten 
Minimotiven bis hin zu ganzen Ställen, der Kreativität 
waren keine Grenzen gesetzt! Zwischen dreissig und 
fünfzig Besucher und Besucherinnen trafen sich je-
weils tagtäglich bei den entsprechenden Adressen, 
um die Kunstwerke zu bestaunen. Und an den meis-
ten Abenden gab es dann auch gleich noch einen 
Apéro. Wobei das Wort  Apéro an vielen Abenden 
eine Untertreibung war. Über Raclette, Fondue, Sup-
pen, Kuchen bis Amuse Bouche wurde allerhand 
aufgetischt, natürlich meist nicht ohne den omniprä-
senten Glühwein bis sogar zum Glühbier. Auch ein 
exklusiv hergestellter Eierlikör durfte nicht fehlen. 
Fast jeden Abend ein kulina rischer Höhenflug liess 
Madetswil so richtig auf die bevorstehenden Fest-
tage einstimmen. 

Auch der Samichlaus hatte an seinem Abend, dem 
6. Dezember, seine grosse Bühne: der Dorfplatz in 
Madetswil! Unzählige Kinder trugen ihre Sprüchlein 
und Verse vor und wurden dafür mit Chlaus- Leckereien 
belohnt. Anschliessend durfte sich jedermann und 
jedefrau inklusive Kinder mit selbst im Kupferkessel 
gemachtem Risotto und (natürlich) Glühwein und 
Punsch stärken und aufwärmen. Dieser Abend wurde 
vom Vorstand des Dorfvereins organisiert.

Nach dem intensiven Dezember mit viel Charme, 
Glitzer, Licht, Feuer und neuen Bekannschaften in der 
Nachbarschaft fand dann der Jahresstart hoch über 
Madetswil statt – die Christbaumverbrännete.

Vom Dorfplatz aus zog der Fackel- und Taschenlam-
penumzug mit den Christbäumen im Schlepptau 
durch den Schnee los in Richtung Schürhof. Ganz 
oben am Waldrand angekommen wurde die Bevöl-
kerung auch schon von einem Meer aus Kerzen und 
Feuer empfangen. Dazu auch bei diesem Anlass 
(wohl zum letzten Mal für die nächsten 10 Mona-
te . . . !?) der vom Vorstand vorbereitetete Glühwein 
und Punsch.

Ein Christbaum nach dem anderen wurde dem Feuer 
übergeben und diese gingen innerhalb Sekunden 
unter einem nicht zu überhörenden Geknister sprich-
wörtlich in Flammen auf.

Auch bei diesem Anlass waren um die 50 Personen 
anwesend. Ein wunderschöner Ausklang der Weih-
nachtszeit und Start ins neue Jahr!

Der Vorstand des Dorfvereins Madetswil

Ein wunderschöner Advent in Madetswil

Die nächsten Anlässe des Dorfvereins 
Madetswil sind wie folgt geplant:

Samstag, 20. April 2019, Osterevent  

Samstag, 22./23. Juni 2019, Zeltnacht

Donnerstag, 1. August 2019, 1.-August-Feier

Rumliker Adventsfenster
Die allererste Aktivität des Rumlikervereins, genau 
genommen sogar vor der Vereinsgründung, waren 
die Adventsfenster. Es scheint, als würden diese sich 
nach wie vor grosser Beliebtheit erfreuen, konnten 
wir doch mühelos sämtliche Daten besetzen. 

Schön, dass auch die neu und «nichtmehrganzsoneu» 
zugezogenen Familien mitgemacht haben. So durf-
ten wir zwar einmal mehr keine weissen Weihnachten, 
aber eine besinnliche Vorweihnachtszeit erleben. 

Von fröhlich – besinnlich – künstlerisch – kreativ – 
bunt bis einfallsreich war alles vertreten; herzlichen 
Dank an die grossen und kleinen Gestalter. Ebenfalls 
ein grosses Dankeschön an alle, die im Hintergrund 
wirkten; die Chlaussäcke füllen sich nicht von alleine 
(ach ja, bitte die leeren Säcklein gewaschen und mit 

Absendervermerk so rasch als möglich zurück an 
G. Kirschke, sie wird sie fürs nächste Jahr an den 
Chlaus retournieren), die Grittibänzen waren haus-
gemacht, das wunderschöne restaurierte Seidenbild 
von Armin Gallmann, wollte wiederum fachmännisch 
montiert werden und, und, und . . .

Wahrscheinlich ist genau dies das Schönste an den 
Fenstern – es ist ein gemeinsames Werk der Rumliker 
Bevölkerung und ermöglicht schöne Begegnungen 
in der Adventszeit. 

DANKESCHÖN und ein gutes 2019 im Namen des 
Rumlis und des Vorstands!

Herzlichst 
Johanna Maute-Candrian 
Präsidentin Rumlikerverein

Rumlikerverein

Dorfverein Madetswil
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2018 durften wir sehr viel Unterstützung erfahren: 
Dankbar haben wir Zeit-, Sach- und Geldspenden, 
Offenheit und Worte der Ermutigung entgegen-
genommen. Das ist gar nicht selbstverständlich und 
freut uns sehr! Vielen herzlichen Dank.

Zuversichtlich gehen wir ins neue Jahr. Nun besteht 
unser Café International hauptsächlich aus Stamm-
gästen, Menschen die schon länger da sind und dem-
entsprechend mit anfassen, vor allem wenn wir jeden 
Freitag am Schluss wieder aufräumen und zusperren. 
Das Café reift von einem Angebot an Neuankömm-
lingen zu einem gemeinsamen getragenen Begeg-
nungsort, und so soll es sein. 

Wie sehen es unsere migrierten Familien? Werden sie 
je wieder irgendwo zuhause sein? Die Jugendlichen 
sagen meist: Zuhause ist nirgendwo, denn sie sind 
doppelt fremd, hier und dort. Fremd sein heisst, 
fremd in dieser Kultur sein. Fremd sein, heisst aber 
auch fremd sein, weil ich Krieg und Flucht erlebt habe 
und ich dir nicht erklären kann, wie das ist. Ich kann 
mein Fremdsein nicht verbergen, ich falle auf im An-
derssein. Fremd sein heisst, sich nach Heimat seh-
nen. In dem Sinn ist unser Café ein Ort, wo wir im 
Fremdsein zuhause sind. Es ist, was uns verbindet. 

«Zuhause ist nicht, wo du geboren wurdest; Zuhause 
ist, wo alle deine Fluchtversuche aufhören.» – Nagib 
Machfus (ägyptischer Literatur-Nobelpreisträger).

Das ist tröstlich und aufrüttelnd. Bin ich wirklich zu-
hause, wo ich zuhause bin? Vor was fliehe ich? Auch 
2019 wollen wir vom Café International so gut es geht 
da bleiben und nach Hause kommen in die Vielfalt 
dieser Zeit. Wir freuen uns über jeden, der einmal den 
Weg in unser «Fremd-Zuhause-Café» findet!

Café International

Nach Hause kommen im 2019

Havand, Alwin und Leila beim Zeichnen. 

Raffid, Rewald und Sara vor dem Chileschiff im Schnee.

Ihr erreicht uns: Lilly Schellenberg 044 954 2709 
und Dagmar Schröter 076 396 3581.

Das Café International im Kirchgemeindehaus 
 Russikon (Im Berg 2) ist freitags von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. Alle sind herzlich willkommen! 

Weitere Informationen und aktuelle Ankündigun-
gen findet Ihr auf www.facebook.com/cafeinterna-
tionalRussikon und auf den Gemeindeseiten.

Das Café International ist eine Gemeinschafts-
initiative von EinwohnerInnen und der reformier-
ten Kirche Russikon. An Mitarbeit Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Havand und Heam beim Spielen im Café.
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Andreas Juchli, warum sollen die Bürgerinnen und 
Bürger an den Kantonsratswahlen Ende März dieses 
Jahres teilnehmen? 
Wir leben in einer Demokratie, in welcher die Bürgerin-
nen und Bürger politische Aufgaben an gewählte Ver-
treter übertragen – bspw. an die Volksvertreter im Kan-
tonsrat. Und alles Wesentliche in unserem Land wird 
auch durch die Politik beeinflusst. Daher ist es auch so 
entscheidend, dass möglichst viele Menschen an den 
Wahlen teilnehmen. 

Sie sind seit Ende Juni 2018 im Wilhof wohnhaft.  
Wie sind Sie im Zürcher Oberland angekommen? 
Nun, im Zürcher Oberland bin ich seit über zehn Jahren 
wohnhaft. Nach Ende meines Medizinstudiums bin ich 
aus Zürich nach Saland gezogen. Mit der Geburt unse-
res Sohnes und der Arbeit meiner Frau am Tierspital in 
Zürich sind wir nach Pfäffikon gezogen. Und im Sommer 
letzten Jahres haben wir die Gelegenheit erhalten, in 
den Wilhof zu ziehen, wo es uns sehr gut gefällt. Mein 
Unternehmen hat Sitz und Büros in Pfäffikon. An Russi-
kon gefällt mir unter anderem die Aktivitäten für die 
Kinder. So haben wir sowohl am Räbeliechtli-Umzug als 
auch am Samichlaus-Anlass im Wald teilgenommen. 
Und auch der Neujahrsapéro war sehr sympathisch. 

Beschreiben Sie die Liste der FDP für die Kantons-
ratswahlen.
Thomas Vogel ist als bisheriger Kantonsrat wieder auf 
der Liste. Aber natürlich setzen wir uns auch dafür ein, 

dass er als Nachfolger von Thomas Heiniger in den 
Regierungsrat gewählt wird. Er ist ein sympathischer 
Chrampfer, der sich für vernünftige und allseits tragbare 
Lösungen einsetzt. Mit Katharina Morf, Ursula Wettstein 
und Andrea Di Biase kann die FDP drei Kandidatinnen 
zur Wahl vorschlagen. Sie sind in Illnau-Effretikon, 
 Kyburg und Pfäffikon politisch aktiv. Hans-Jürg Schnei-
der und Hansjörg Germann sind in Pfäffikon und Illnau- 
Effretikon zuhause. Gemeinsam wollen wir uns dafür 
einsetzen, dass die hohe Lebensqualität im Bezirk Pfäf-
fikon erhalten bleibt. Wir sind davon überzeugt, dass es 
sich lohnt, sich für zufriedene und gesunde Menschen 
mit einer guten Ausbildung, sicheren Arbeitsplätzen 
und persönlichen Freiräumen einzusetzen. 

Kantonsratswahlen 2019 – 
auf 3 Fragen mit Andreas Juchli

FDP Russikon

Andreas Juchli, Jahrgang 1977
 # Hat in Zürich Medizin studiert. 
 # Eigentümer der JDMT Medical Services AG in Päffi-
kon, welche medizinsche Lösungen für Unterneh-
men und Behörden entwickelt.
 # Das öffentliche Netz mit Defibrillatoren in Pfäffikon, 
das bereits 2 × erfolgreich eingesetzt wurde, geht 
auf die Initiative von JDMT zurück. 
 # Andreas Juchli ist Präsident der FDP Bezirk Pfäffi-
kon, Mitglied der Schulkommission der Kantons-
schule Zürich Nord, Co-Präsident der Gesund-
heitskommission der FDP Kanton Zürich und als 
 Milizoffizier im Stab des Chefarztes der Schweizer 
Armee im Rang eines Oberstlt aktiv. 

Kantonsratswahlen 2019
In den Kantonsrat:
Andreas Juchli, Arzt & Unternehmer, 
wohnhaft im Wilhof, Russikon.
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Einladung zur ordentlichen 
Generalversammlung 2019

Vortrag am Freitag, 
22. Februar 2019
Referentin: Dr. Katja Räsänen, Rumlikon (Senior-
forscherin an der EAWAG)

Die Welt ändert sich zurzeit extrem stark und schnell. 
Die Auswirkungen sieht man besonders in Süssge-
wässern, wo die biologische Vielfalt wegen dem Kli-
mawandel, chemischen Verunreinigungen und Ver-
lusten von Habitaten stark reduziert ist. Können sich 
Organismen anpassen? Was bedeuten diese Ände-
rungen in der biologischen Vielfalt für uns? Wie stu-
diert man das eigentlich?

Beginn: 19.30 Uhr im reformierten Kirchgemeinde-
haus Russikon, Dauer ca. 1 Stunde.

Im Anschluss an den Vortrag offeriert der Natu-
Rus ein Kuchenbuffet mit Getränken. Danach fin-
det die Generalversammlung des NatuRus statt.

Was macht eine finnische Biologin 
in der Schweiz? Über aquatische 
 Lebensgemeinschaften im Wandel.

Foto: Arvalisfemale von Katja Räsänen

Frauenchor Russikon

Einladung zur 34. ordentlichen 
 Generalversammlung und zum 
 Vortrag von Dr. Katja Räsänen
Freitag, 22. Februar 2019, 19.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Russikon

Liebe Mitglieder und Sympathisanten

Im Auftrag des Vorstandes lade ich Euch herzlich 
zu unserer Generalversammlung ein. Der Abend 
wird um 19.30 Uhr mit dem Vortrag von Dr. Katja 
Räsänen eröffnet. Nach dem Vortrag gibt es eine 
Pause mit Kuchen und Getränken. Die eigentliche 
GV wird dann um ca. 21 Uhr beginnen.

Freundliche Grüsse

Hans W. Jäckle, Präsident

Ehren- und Passivmitglieder sowie Gäste 
sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

Datum: Montag, 4. März 2019

Ort: Restaurant La Riva

Beginn: 19.30 Uhr

NatuRus Russikon



SVP KantonsratskandidatInnen stellen sich vor
Wir laden Sie herzlich ein zur Kandidatenvorstellung

Donnerstag, 28. Februar 2019, 19.30 Uhr, in der Firma

PANOLIN AG
Bläsimühle 2, 8322 Madetswil

www.panolin.com

Benützen Sie die Gelegenheit, unsere KandidatInnen
kennen zu lernen und ihnen Fragen zu stellen.

anschliessend Apéro
ca. 22.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

Eine ö� entliche Veranstaltung der SVP Russikon
und des Bezirks Pfä�  kon

Programm

ab 19.00 Uhr Welcome der Gäste
 19.30 Uhr Begrüssung | Hans Aeschlimann, Präsident SVP Russikon
 19.40 Uhr Vorstellung der Firma PANOLIN | Silvan Lämmle, CEO

 20.00 Uhr  Vorstellung der Kandidatin und der Kandidaten

www.svp-russikon.ch

www.facebook.com/SVPRussikon

Flyer: www.mysvp.ch 



Februar 19  I  Nr. 481 Seite 23

Samstag, 2. März 2019, von 08.30 bis 12.00 Uhr
Bereits zum zehnten Mal führen wir im Obstgarten 
von Jörg Mannhard in Ludetswil einen Obstbaum-
schnittkurs durch, auch diesmal wieder unter der 
kundigen Leitung von Ueli Rybi aus Pfäffikon. Wir 
beurteilen die Auswirkungen des Schnitts und der 
Erziehung der letzten Jahre. In der Gruppe bespre-
chen wir dann das weitere Vorgehen. Auch die 
Grundkenntnisse werden dieses Jahr wieder vermit-
telt und an Jungbäumen angewendet, damit auch 
Anfänger auf ihre Kosten kommen. Sie lernen z. B. 
den Unterschied zwischen Leitästen und Fruchtruten,  
das fachgerechte «Erziehen» eines Baumes und das 
korrekte Anbinden an den Pfosten. Während einer 
Pause bei warmen Getränken und Kuchen bleibt Zeit 
zum Fachsimpeln. Wenn Sie zu Hause einen «Patien-
ten» haben, mit dem Sie nicht weiter kommen, brin-
gen Sie doch ein Foto mit und diskutieren Sie mit Ueli 
Rybi das mögliche Vorgehen.

Obstbaumschnittkurs

NatuRus Russikon

Mitbringen:
wenn vorhanden Baumschere und Astsäge, 
warme (!) Kleider und Schuhe 

Kurskosten:
gratis für NatuRus-Mitglieder, für Nichtmitglieder  
CHF 20.00

Ort:
Obstgarten Jörg Mannhard in Ludetswil (von Ma-
detswil her kommend: letzter Hof im Dorf links)

Anmeldung & Info:
bei Hans W. Jäckle, hwj@rumlikon.ch, 
Tel. 044 954 07 16, Mob. 079 277 55 82

Bei zweifelhafter Witterung:
Telefon ab 7.00 Uhr: 079 277 55 82
(Bei zu viel Schnee oder Frost können die Bäume 
nicht geschnitten werden)

Der Damenturnverein rodelt 
ins neue Jahr
Wunderschönes Wetter, strahlend blauer Himmel, 
feiner Kaffee und eine lustige Gruppe. So begann 
unsere Turnfahrt in die Flumserberge. Gut gestärkt 
machten wir uns auf den Weg in Richtung Seebenalp. 
Dort erwartete uns eine malerische Landschaft, wel-
che uns fast den Atem raubte. Würden wir Yoga prak-
tizieren, wäre diese Umgebung wie geschaffen dafür. 
Im spiegelklaren Wasser fanden sich Tannen, Wolken, 
Himmel und Wiese wieder, was uns dazu veranlasste, 
stehen zu bleiben und die unglaubliche Landschaft zu 
geniessen. Tiefenentspannt nahmen wir im Restau-
rant ein feines Zmittag zu uns, bevor wir uns auf den 

Damenturnverein Russikon
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abenteuer lichen Teil unseres Ausflugs begaben. Von 
der Bergstation Chrüz durften wir 2 km Rodelspass 
erleben. Über Brücken, rund um diverse Kreisel und 
durch Tunnels flitzten wir den Berg hinab bis zur Tal-
station. Unten angekommen, fand, als hätten sie auf 
uns gewartet, ein Kuhrennen statt. Glace schleckend, 
schauten wir amüsiert zu, bevor wir uns auf den Heim-
weg machten.

Keine Kühe, dafür wacklige Menschenpyramiden, 
kreative Gedichte, ein Fotorätsel und vieles mehr 
begleitete uns durch den Chlausabend der Turnfami-
lie. In Gruppen lösten wir die Aufgaben mit viel Ein-
satz und hofften sehr, dass wir vom Samichlaus und 
seinem Eseli dafür belohnt werden. Tatsächlich durf-
ten wir uns anschliessend mit einem feinen Essen 
verwöhnen und den Abend gemütlich ausklingen 
lassen. Voller schöner Erinnerungen blicken wir nach 
der Turnfahrt und dem Chlausanlass auf das Jahr 
2018 zurück:

Die lehrreichen Trainingssonntage im März, den sinn-
lichen Auftritt an der Veteranentagung im April, der 
gelungene Wettkampfauftakt in Fehr altorf im Mai, viel 
Hitze an den Wettkämpfen im Juni und Juli, tolle Stim-
mung am «Die Schnällste vo  Russike», die willkomme-
ne Abkühlung am Dorffest dank des «Slide my Day» 
und viele neue Gesichter in unserer Frauengruppe. 

Was uns wohl das Jahr 2019 bringen wird? Keiner 
weiss dies und das ist wohl auch gut so. Was ich dem 
DTV aber von Herzen wünsche, sind neue Träume, 
neue Abenteuer, neue Visionen und neue Magie!

Für den DTV Russikon, Nadja Graf

Damenturnverein Russikon

 
 

Haben	Sie	Lust	auf	einen	ofenfrischen,	warmen	Zopf	am	Sonntagmorgen	03.02.2019?	
Wir	vom	DTV	Russikon	verhelfen	Ihnen	gerne	einfach	und	bequem	zu	Ihrem	Zopf.	
	

Bestellen	Sie	noch	heute,	spätestens	aber	bis	zum	27.01.2019,	 Ihren	ganz	persönlichen	Sonntagmorgenzopf	
und	sichern	Sie	sich	so	ein	einmaliges	Zopferlebnis.	Der	frischgebackene	Zopf	wird	Ihnen	am	Sonntagmorgen	
von	den	Frauen	des	Damenturnvereins	Russikon	zwischen	7.00	Uhr	und	9.00	Uhr	direkt	vor	die	Haustüre	gelie-
fert.	
	

Den	Preis	für	einen	500gr.	Zopf	bestimmen	Sie	selber,	mindestens	beträgt	dieser	aber	Fr.	6.-	damit	unsere	Un-
kosten	pro	Gebäck	gedeckt	sind.	Mit	dem	Kauf	eines	Zopfs	unterstützen	Sie	die	ehrenamtliche	Tätigkeit	des	
Damenturnvereins	Russikon	und	dessen	Unterriegen	Maitliriege,	Gym-Dance,	Turnspass,	ELKI	und	Kindertur-
nen.	
	

Wir	freuen	uns	schon	jetzt,	Ihnen	Ihren	Zopf	liefern	zu	dürfen.	
Damenturnverein	Russikon		 (www.dtvrussikon.com)	
	

Bestellung	per	Mail:	dtvrussikon@gmx.ch		 	 Bestellung	per	Telefon:	078	792	53	61	
Der	nächste	Zopfexpress	findet	am	29.09.2019	statt.	
	

   

Training	Damenturnverein	Russikon:	Turnhalle	Schulhaus	Wettstein,	jeweils	donnerstags	19:30	–	21:45	Uhr	
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Senioren Wandergruppen Russikon

Wir wandern auf dem Zugerberg

Anmeldung PLUS- und mini-Wanderung 
 Zugerberg bis Montag, 11. Februar an:
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch

• Mittwoch 13. Februar • Freitag 15. Februar

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo • GA • keines

Nächste PLUS- und mini-Wanderung: 
Stadtführung Aarau 19. März 2019

PLUS- und mini-Wanderung
am Mittwoch, 13. Februar (Freitag, 15. Februar)
Daten gegenüber Jahresprogramm geändert!

Nach der Ankunft auf dem Zugerberg geniessen wir 
zuerst einen Kaffee und die traumhafte Aussicht auf 
Berge und See oder ein Nebelmeer und machen uns 
dann frisch gestärkt auf durch eine hoffentlich ver-
zuckerte Winterlandschaft.

Nach dem Mittagessen im Restaurant Pfaffenboden 
geht’s zurück zur Bergstation und hinunter nach Zug 
zum Zvieri ins Café Speck, wo es die besten Kirsch-
torten geben soll.

Leitung:  Käthi Poulsen mit 
Robert Osterwald 
Tel. 044 954 08 96

Wanderzeit:  ca. 1½ Std. vor und 11⁄3 Std. 
nach dem Mittagessen 

Auf- /Abstieg: 90 m aufwärts vor dem Essen

Mittagessen: bestellt

Ausrüstung:  gute Schuhe, evtl. mit 
 Gleitschutz,  
Wanderstöcke mit Teller

Hinfahrt: 
Russikon Gde’haus  ab 07.43 Uhr 

Bus 831 > Fehraltorf
Zugerberg an an 09.34 Uhr

Rückfahrt: 
Zug ab 16.31 Uhr 
Russikon Gde’haus an 17.40 Uhr

Kosten: 
CHF 26.00 Halbtax 
CHF 25.00 Mittagessen 
CHF 7.00 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 14.00 Uhr: 
Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96, 044 954 03 45
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Anlässe

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

zum 90. Geburtstag
Walter Schiltknecht 
Wettsteinstrasse 64 
8332 Russikon 
8. Februar 2019

Dorothea Schrag 
Rosengasse 8 
8332 Russikon 
27. Februar 2018

Wir gratulieren

Datum Zeit Was Wo Wer

Do 31.01. 20.00 «Nüüt als Sand» Komödie Landgasthof zur Krone Theatergruppe Russikon

Fr 01.02. 19.00 Generalversammlung  Samariterverein

Fr 01.02. 20.00 «Nüüt als Sand» Komödie Landgasthof zur Krone Theatergruppe Russikon

Fr 01.02. 20.00 Mitgliederversammlung Landgasthof zur Krone Männerriege Russikon

Sa 02.02. 20.00 «Nüüt als Sand» Komödie Landgasthof zur Krone Theatergruppe Russikon

So 03.02. Zopf-Express DTV

Di 05.02. 14.00 Preisjassen, Einzelschieber Restaurant Metzg Russiker Jassfreunde

Do 07.02. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Fr  08.02. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Fr 08.02.  Generalversammlung  TV Russikon

Mi 13.02. 07.43 PLUS + mini-Wanderung (15.02.) Zugerberg Seniorenwandergruppe

Di 19.02. 14.00 Preisjassen, Einzelschieber Restaurant Metzg Russiker Jassfreunde

Do 21.02. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Fr 22.02. 09.00 Mütter- und Väterberatung Bibliothek Russikon kjz Pfäffikon

Fr 22.02. 19.30 Generalversammlung Landgasthof zur Krone SV-RWW

Fr 22.02. 19.30 Generalversammlung mit Vortrag Kirchgemeindehaus NatuRus

Di 26.02. 20.00 Spielabend Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon

Do 28.02. 14.00 Winterlotto Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon

Do 28.02. 19.30 SVP Kandidatenvorstellung Kantonsrat PANOLIN AG, Madetswil SVP Russikon

Fr 01.03. 14.30 Liedernachmittag mit Roland Pöschl Kirchgemeindehaus ref. Kirche

Sa 02.03. 08.30 Obstbaumschnittkurs Fam. Mannhard, Ludetswil NatuRus

Mo 04.03. 20.00 Informationsveranstaltung Riedhus Gemeinde Russikon

Ylenia Bodmer 
geboren 27. November 2018

Finn Walraf 
geboren 28. November 2018

Willkommen

Am 21. November 2018 ist in Zürich gestorben 
Elizabeth Mary Fassbind 
geboren 5. Oktober 1963 
wohnhaft gewesen in 8322 Madetswil, Tubenrainweg 2

Am 29. November 2018 ist in Russikon gestorben 
Carl-Gustaf Encrantz 
geboren 2. April 1918 
wohnhaft gewesen in 8332 Russikon, Im Boge 6

Zum Gedenken



Februar 19  I  Nr. 481 Seite 27

Impressum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Russikon

Herausgeberin:
Politische Gemeinde Russikon

Erscheinungsweise:
10× pro Jahr/Auflage 2´000 Ex.

Beiträge werden gemäss Reglement gratis 
ver öffentlicht. Texte und Bilder (separat)  
sind in elek tronischer Form (als Word-Datei, 
PDF nur zur Ansicht) an die Redak tion zu 
übermitteln. Die  Redaktionskommisson  
entscheidet über die Veröffentlichung von 
Bei trägen abschliessend.

Sekretariat Redaktion:
Mitteilungsblatt «äxgüsi» 
c/o Gemeindekanzlei Russikon 
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Regula Siebenmann 
Telefon 076 392 29 14 
aexguesi.russikon@gmail.com

Redaktionskommission:
Regula Siebenmann, Hans Aeschlimann,  
Marc Syfrig, Dennis Stoz

Inserate
Inseratgrössen und Tarife:
1/16-Seite (43 x 65 mm) CHF 80.– 
1/8-Seite quer (91 x 65 mm) CHF 100.– 
1/4-Seite quer (187 x 65 mm) CHF 170.– 
1/4-Seite hoch (91 x 135 mm) CHF 170.– 
1/2-Seite quer (187 x 135 mm) CHF 300.– 
1/2-Seite hoch (91 x 275 mm) CHF 300.– 
1/1-Seite (187 x 275 mm) CHF 520.–

Wiederholungsrabatt
– Belegung in 10 Ausgaben pro Jahr 20 % 
– Belegung in 5 Ausgaben pro Jahr 15 % 
– Belegung in 3 Ausgaben pro Jahr 10 %

Druckunterlagen:
– PDF (300 dpi mit eingebetteten Schriften) 
– EPS (Schriften in Kurven gewandelt) 
– Word-Dateien (Bilder und Logos separat)

Für alle Inserate benötigen wir eine PDF-
Datei zur Ansicht. Nötige Eingriffe in 
 Dateien werden separat verrechnet.

Inseratenannahme/Gestaltung/DTP:
stoz werbeagentur ag, Barzloostrasse 2 
8330 Pfäffikon, Telefon 044 950 35 50 
info@stoz.ch, www.stoz.ch 
 
Druck: DT Druck-Team AG, Wetzikon

Nächste Ausgabe:  Nr. 482/19 
Redaktions-/Inserateschluss: Di 12.02.19 
Erscheinung:  Do  28.02.19 
Alle Redaktionsdaten auf www.russikon.ch

Wichtige Informationen

Ärztefon
Ärztetelefon für die Notfalldienste  
der Ärzte, Zahnärzte und Apotheken 0800 33 66 55 

Die weiteren Ausgaben
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss 
482 März Di, 12. Februar 2019 28.02.2019 
483 April Di, 19. März 2019 04.04.2019 
484 Mai Di, 23. April 2019 09.05.2019 
485 Juni Di, 21. Mai 2019 06.06.2019 
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do 08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag 07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei 117 
Gemeindepolizei 043 355 77 30 
Feuerwehr 118 
Sanitätsnotruf 144 
Toxikologisches Zentrum 145 
Spitex Russikon 044 954 30 90 
Spital Uster 044 911 11 11 
REGA 1414



Wir wünschen Ihnen schöne Sportferien.

Das äxgüsi-Team


